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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Funcke, Henke und der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Anpassung des Wohnungsbaus und der Städteplanung 
an die Bevölkerungsstruktur 


Durch die Veränderung der durchschnittlichen Familiengröße 
(Trend zur Kleinfamilie) und auch der Trennung der Arbeits- 
stätten von der Wohnung hat sich die Struktur unserer Gesell- 
schaft gewandelt. 

Dieser Wandel wurde durch den Wohnungs- und Städtebau der 
Nachkriegszeit dadurch verstärkt, daß Wohnungsneubau aus 
vielerlei Gründen nicht in den Stadtkernen, sondern an den 
Stadträndern in geschlossenen Wohnblocks und Satelliten- 
städten angesiedelt wurde. Die gruppenspezifische Wohnungs- 
bauförderung führte in diesen Bereichen zu einer Aufteilung 
der Bevölkerung in gleichartige Gruppen, die nicht der natür- 
lichen Bevölkerungsstruktur entspricht. Wohnungsbau und 
Stadtentwicklung haben in der Vergangenheit dieser nicht wün- 
schenswerten Entwicklung zu wenig Rechnung getragen. 

Wohnungsbau und Stadtentwicklung müssen deshalb ständig 
an die Wohnbedürfnisse einer sich wandelnden Gesellschafts- 
struktur angepaßt werden. Dabei sollen neue Formen des nach- 
barschaftlichen Wohnens entwickelt und der Isolierung von 
Bevölkerungsgruppen entgegengewirkt werden. 

Stadtplanung sollte künftig in stärkerem Maße der Forderung 
nach einer engeren Verbindung zwischen Wohnungen, Arbeits- 
stätten und öffentlichen sowie privaten Dienstleistungseinrich- 
tungen Rechnung tragen. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Inwieweit nimmt die Bundesregierung Einfluß darauf, daß 
bei der Durchführung des Wohnungsbaues die natürliche 
Bevölkerungsstruktur (alte Menschen, junge Familien, Be- 
hinderte, kinderreiche Familien, Alleinstehende und auslän- 
dische Arbeitnehmer) in ausgewogenem Maße berücksichtigt 
wird? 

2. Welche Möglichkeiten modellhafter Förderung und Anre- 
gung sieht die Bundesregierung zur Anpassung des Woh- 
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nungsbaues und der Stadtplanung an die sich wandelnden 
individuellen und sozialen Bedürfnisse der Bewohner? 

3. Welche Anstöße werden von den Ergebnissen der Bundes- 
wettbewerbe Elementa 72 und INTEGRA erwartet? 


Bonn, den 16. Oktober 1974 


Henke 

Wehner und Fraktion 

Frau Funcke 
Mischnick und Fraktion 



